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Peso cine Keeisriemmaz samtbcher Bürogampel,. welche das dinische Pogts een zum Gebrayucn 

in den rollenden Poakomtoren bs den Fisenbahnen erlsetertt bekommen hat. £s wurden mseesam: 

‘a. [00 Siompel renisanen 

Ihese Arber wurde Jwie 24 normal st) mat meer Verwunderune beeonnen: Her handelt es sch 

darum, daß eamıge Sırecken uber eine grobe Menge an Menpelı verfümen, während andere sich mu 

enmaen Perbuesm mubken. rm nel nur auf de Frage zu amworten: ve vrebke?” sondern auch 

Warum” wurde zu joder Strecke come Hinleuung zeschrisben, m weicher versucht wird, aut die 

elsttenanme Frage 7 ahlwbrien, Damm Kann des Werk ale als weine Koihe Klee 

“longeraplıern uber jede cınzelne Strecke heirachieci werden. die durch zwei Erniertunzen mmtem- 

ade verbunden werden, cine, weiche einen Abrıd aber die (veschichre des Heıreifenden Poaabüro; 

=1b4. umd eıne. dee Sue Kinleiune zur swentlichen Senpeiregstrierung zıbt 

[te Arbeit basiert ın erster Lime auf Archmiorschungen, welche selhswersandlich sowen wie 

weilich durch Stempelabschläee komtrollieri wurden Dhete methodische Werschhebune wird 
ellercht schlimm in den tHıren cines Philstelisten braw. Slemgeelsammiers kKlinsen, der die umeo- 

keiirte Rorheiniolee vorgezogen hätte. da die Promenmstelhme kuer die Seltenheit des Stenmelib- 
;chlaes is. Ich wall jedoch behaupten, dab es ebenso kegirim ist, einen allaemenen hiaorschen 

Keirachtungswinkel zu wählen, da die Stempel einen wesentlichen ‚Aspekt der Poskommamikanon 

der letzten 140 Jahre ın Dänemark widersmegeln. 
as Slateral zu den Einlertungen fir die emzelnen Strecken stammt aus dem Reichsarchnv (Ab- 

nelerungen des Postwesens) und dem Hauptarchiv der Post: an beiden Stellen wurde mır großes 
Wohlwollen entzegengebracht, Das Mlatenal über die Stempel zelba amm zunacha won 

Postmuseum, wo Erik fensen viel Arber damit hatte die entsprechenden Archnamterlagen und 
;teınpelabschläee aufzuspuren. 

Unger den Sammlern kann ich zunachst Jan Bendix danken, der mir erlaubte. seine große Samamlune 
durekzuarbeuen und der außerdem durch seine guten Yerbindungen verschiedene Erläuterungen 

»eschatlen konnte Als nachsier cmer der Poniere, der zwischen versorbene Thorkıld Andersen. 

‚ter nr allen und bereimwalbe Auskimft gegeben hat, Jermy‘ Kem, der sıch mn dem nahwerwandten 
(net der Posthomsiempel beschäftiet, Henrik &. Möller, welcher viele Jahre mit A. Thoil zusam- 

menarbetere sowie Dieter Heil in Dortmund, Außerdem gibt es eme lange Reihe von MHeimatsamm- 

kr, weiche sich auf einzelne Strecken spezaahsiert haben und dadurch viele Detailfragen lösen 
Konnte. 

»chließlich eın Dank an meine geduldige Frau Karen. welche bei dieser Arbeit, deren Inhall auf 
eitren Außenstehenden ganz absurd wirken maß, Korrektur gelesen hat. 
ich mub mmch auch bei Üheter Fullnch von der Forschungsgemenschafi Wordische Staaten be- 

danken. der sch die ökonomische Verantwortung aufgeladen hat, dieses Werk herauszugeben, 
weiches erieh $0 begrenztem Leserkreis bat. dab dämsche Fonds gezögert haben, die Ausgabe zu 

unterstützen, - Das gewählte Forma ia jedoch ein Kompromd zwischen meinen hechfliegenden 
Wünschen und der ökonomischen Realität. 

In der hier gewählten Aufgabenstellung ist die Hälfie des Stofles die Geschichte der Eisenbahn. 
Basis für diesen Teil der Arbeit war, (fast) alle Bücher zu lesen, die damu in den letzten 30 Jahren 
erschuenen sınd, und unzähhge Male in Fahrplänen nachzuschlagen. 

Wie alle Arbeiten ıst © eine vorläufige Arbeit, ıch kann einiges übersehen haben und neue 

Erläuterungen können hiozukommen Anderersens bi ich sicher, dal ich sehr wert 
vorangekommen bm und die Stempelresistierung 50 komplett ıst, wie se nur sem kann, 
Selbstverständlich sand mir alle Zuschriften über Ergänzungen und Verbesserungen willkommen. 

robenbavn ım August 1904 

Syerıdl Howard
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Hr. 1 Inskripiken:type.mäl Tazaling Tielgste Zeneste | Ophar . 

ta | NYBORG-VAMDRUP BES 01.00.84 19.09.84 25.00.50 
| Lap ib 25 LEW LH 

Ib | MYC za, | Meran 2211965 | 04.06.08 

2 | NYBORG-VAMDRUP BESO1.0aB4  |-21.12.86 05.06.89 | 
Lap Hib 25 LEW FLORBE IH | 

3a | NYBORG-VAMDRUP BES 01.08.84 | 
Lan liib 25 ı LEW FLOEBA | 

3b I WG2 ı MYCHaoSsSE7 | 2601.09 | aa 

4a | NYBORG-VAMORUFP BES 01.00.24 17.09.84 | 
Lan Iliib 25 LEW 71.08.84 

äh | mies NYCai2ag 10.00.52 18.09.08 

5 HYBORG-VANDRUP BES 79.04 1.02.91 02.06.02 

Lap Hlb 25% LEY IL05.0 

5 | Mradond-VAMDRUP BES 1201.91 12.11.39 03.06.07 
Lapı Ill 244 . LEV 36.01.91 . 

7 NYEORGNAMORUF BES 13.04.93 ' 26.05.93 10.01.00 
Bro Ie 27% 17 9% LEW 26.040 . 

3 NYEORG-VAMDRAUP BES 13.08.59 >0.11.01 
Bro: ie 274, 1814 84 I GAA 76.05.99 

Mir 22. . 

3 | WEORGVAMDAUP BES te | 
Bro la 274 16% 8 

Fo 30.04.08 I 

10a | WreEoAs-vampurp GA 24.09.01 
| Bro ie Zu id“ 8 | 

106 NYBORG-VAMODRLUF YEND 19.07.03 12.11.07 
Bro la 28 16% & | 

ui NYEORGVAMORUP GRA 27.02.02 08.09.04 13.05.07 | 
Bro la Zr TE . 

12 HTEÜÖRG-VAMORUF ı GAA 08.05.04 1.070 

Bro Io 27% 16% 7=, NYC u 2010 | 
3 | WIiBORG-vAMDRUP | ara 100504 . | u0s04 

Ero le 27% i6r, E44 | NTC 05.03.08 

1 | WIBORG-VaAmDAUuPp IND 14.10.38 

, Bro ie zr16 16% 8 IM 
15 MYEAGS-WVAMDRLUF IND 14.10.55 

| Bro ie 27 16% Tas INK    


